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Vomort
Schachzeitung frr den Altpapiercontainer ?

llee , llee , llee ...naturlich gehört die Zeitung iu Altpapier entsorgt , aber erst nach den nan die Klauner
entfernt hat r.rnd uan diese natrirlich auch gelesen hat . Doch dies scheint nicht iuuer der FaIl zu sein , auf
die Amegug Schachbibliotlek kar fast keine ReaKion ; daraus läßt sich schlieBen das alle soviel GeId

haben das sie sich gerne ihre Sachbücher selber kaufen oder in unserer Schacbklub nieuand Sactrbücher besitzt
oder jeder sich frr so gut hält , daB er alles kam urd trir nw desuEen nicht 1. Budesliga spielen , un

Reisekosten zu sparen . Deshalb bitte ich alle , die sich an der Bibliotüek beteiligen uollen , ihren Zettel
ausaufüIlen .

Vereinsneisterschaft L992 :
Es war in dieser Jabr eil spaanender Dreikalpf an der Tabellenspitze , dm an Ende Ot.Kaurrtzki geiJam .

F zeigte eine souveräne teistug rmd erlaubte sich keinen Ärsnrtscber , ein rurdiger lleister .

l{ach den G.flolz gEen üersinger und H.Krause gEen R.v.Cbanier Renis spielten . Eolte Ol.Kauutzki gEen

l{.Krause und G.[olz Renis und geiarn den Rest . Beide batten ar hde nur noch gegen KI.Heber und gqen-
einader zu spielen . !{.Krause verlor gEen Kt.lleber , der sehe Partie gegen G. Eolz kaupflos aufgab . So

das die Partie zuiscben Krause und EoIz über die Plätze l--3 entschied , bei eheu Sieg von [o1z wäre ein
Sticbkanpf zrischen Kaxutzki und Eolz notrendig . Bei einen SiE , aber nur dann , könnte sich Krause auf
Plata 2 vor G.f,olz scbieben . Die Partie uurde au letaten ilacirholternin ausgetragn , als es iu Spiellokal
wieder eilual ein unerkäglicb taut liar . Die dalrn G. Eolz verlor , der sich auch während der Partie inuer
wieder uber den Lärn beschwerte Doch der Protest half naturlicb nicht , denn der Läru stört jeden und

ueistens fublt sich au Ende nur der Verlierer benachteiligt , was ja nicbt stinnt . Als G.Eolz vor 2 Jahren
gEen nich die Entscheidungspartie geuann , kan ein alter Schachspieler herein und unterhielt sicb nit
G.Eolz während neine Bedenkzeit lief , HoIz gewam auf Seit Iu letzten Jahr nußten G,fiola und Kl.ileber
ibre Entscheidungspartie in der Kneipe awtragen . Die Partie gewam G.HoIa , naturlich enpfanden lieber und

ich die Bedingungen sehr störend doch uir haben das lrgebnis akzeptiert rurd G.Eolz zur Vereinsneisterschaft

Eatuliert und so sollten sich Verlierer auch verhalten , den in der Hiederlage zeigl sich die wabre Größe .
l{aturlich sind die Bedingrrngen fast rmzuuutbar , doch Bevor- und Benachteiligungen gleicben sich genauso uie
Pech rud GIück in Scbach frrrher oder später neistens aus , wir planen zwar den Unzug in ein neues Lokal , un

die Rahuenbedingungen zu verbessern Doch störende [wischenfälle kam keiner ausschlie8en (Annerkung in
letzten Jahr fand die 2.Runde iu W 6 Pokal in der Kneipe vor Rachor statt , es gab keinen einzigen Protest

, obuohl es an den Tag auch sehr laut rar) doch trotzdep wünscbe icb jeden viel SpaB beir Schach spielen .

An letzen llacirholteruin rlaren einige Spiele nocb nicht gespielt so nu8te Kl.äeber seine Partien gegen

v.Cbanier und [ole absagen . äright einigte sicb uit lander und l{ersinger auf Renis [olz genann die
Partie gegen fleckwoif k.i. wegen nicht erscheinen des Gegners . Die EöBte Sensation des Turniers lrar die
l{iederlage von Kt.lieber gegen Eeckuolf .
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Pokal - Turnier L992

llit 1S Teilnebnern erreicht das Turnier eine Größe uit der vor der Saison nicbt zurechnen !{ar Da ein
Turnier von der Spannuag lebt und da bei 6 Runden ein Äusrutscher in der 1. Runde kaun gut zu nachen ist ,
habe ich nicb entscblossen die Spieler in 2 c,ruppen zwetzen in die der Gesetzten{cr.1) und die der

Ungesetzten(Gr.2), einer aus der Gr.l wird gegen einen aus der Gr.2 gelost . In der l.ausgelosten Paarung

bekonnt der aus der Gr. 2 ueiS , in der 2.Paarung bekonnt der aus der l,Gruppe ueiß . noch wer kouut in die
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l,cruppe ? Da dies ein Pokalturnier ist entschied ich nich fur die ersten vier vor Pokalturnier 1991
(v.Chanier,llersinger,[olz, Klein ) sowie die 3 Stärksten aus der Vereinsl.(Kauutzki,Krause, I{enges} . Diese
Setzung spielt nur fur die 1. Runde eine RoIIe und ist bei Trrnieren dieser art nicbt unrrblich . Doch ich
uocbte die Gesetzten kr:rz vorstellen , da aus ihnen wahrscheinlich der neue PokalsiEa kout.
1.) v.Charier : Der Titelverteidiger , er scheint ausgerechnet in Pokal sehr gut zurecbt zukorren . In der
Vereins- und in der Stadtneisterschaft wurde er jeueils nur 4, Ge$ann dafur schon ein ScbneII - und
Blitzschachturnier ir Verein , ist allerdings sehr inkonstant . Tip: 1-{
2.) lhrsinger : PokalsiEer 1989 , die krtze Bedenkaeit erhöht seine Cbance . Ir Pokal ist er iuer frr eine
Sensation gt . Seine vielleicht letzte Chance ftu noch einen Titel , denn das Alter spricht gEen itrn . Tip
:5.
3.) [olz : Ausgerecbnet iu Pokal scheint er l{erven zu bekonnen , seine I'on unterlieqt hier oft starken
Schnankungen , Henn er in Topforn ist , ist er kaun zu schlagen . Tip 1 - 4

a.) Klein : Der l{odrs iu leteten Jahr lieB zu das nan dt einel SiE und etcas Glück 3-4 nird und genau

dieses trat bei iha ein . Ein wabrer Giückspila . Tip : 5 - 10

5.) Kamtzki : Stadtreister , Vereinueister... er scheint il Äugenblick alles abzrrärnen. Br ist der
kreativste Spieler iu FeId . Tip : Topfavorit .

6.) Krause : In Blitzschach räunt er alles ab , bier kout seine oft uberheblich nirkende spielneise nicbt
nEativ zutragen , so bald die Bedenkaeit langer dauert werden solche Sacben schon eimal aufgedecR , docb
sein Etes Stelluagsgefuhl rettet ihn dann oft noch . Einer Turniersieg stand er sich bisher selbst ir neg .
Tip : 1-4 .

7.) Hmges : Er wird sicherlich in der Lage sein den ein oder anderen starker eingeschätaten GEner zu
ärgern . Die kurze Bedenkzeit sollte ihn entgegen komen. Tip : 5-S

1-. Rrrnde L?.AB .92
Die Gesetzten gEen die Ungesetzten eine klare Sache ? Denkste ! lwar geuannen Kanutzki , tlenges , 801? ,
llersinger ihre Partien klar , docb v. Chanier gewann seine Partie gegen Wright nur wegen Zeittrberscbreitung
(die Steilung uar fur lüright gewonnen) und Krause schoB sich in der 1. Runde schon selbst aus deu Rennen ei
verlor gEen Zander Eier nun die Ergebnisse: l.)fleckwolf - flolz 0:1 2.)Kanutzki - v.Schreitter 1:0
3')Jansohn - Klein 0:1 4.)l{right - v.Chanier 0:1 5.) Zander - Krause 1:0 6.)l{ersinger - Catta L:0 ?.)t{enges
- Tosun 1:0 8.)V. Kanutzki - K. uedin 0:1 9.) Gräf - Caknac 0 : 1

2-Runde f-9.08.92
Pokalturniere haben ihre eiEen Gesetze sagt ein altes Sprichrort und dies scbeint sich in dieser Jahr zu
bestätigen . Dachte man Klein - Kanutzki sei ein klare Sache , so sab nan sich an Bnde getäuscht den K.Ktein
setete 0l.Kanutzki natt , G.Eolz hatte einige nuhe gegen Zalder und Eeclsolf reklarierte sogar gqer Krause
sieg wEen Zeituberschreitung , doch da bei der Reklanation Krause al Zug cat durfte er diesen laut pide -
Regel noch ausfübren und wirklich nit den allerleteten lug setate ]l.Krause seinm Gegner natt , da natt vor
Zeit geht hat tl.Krarse die Partie gehtonnen . v,Cbanier genann souverän gEen Hersinger und auch l{engx firbr
gegen üedin seinen 2. Punkt ein. [ier nun die Ergebnisse : l.)Klein - Kanutzki 1:0 2.) v.Chanier -
llersinger 1:0 3.) EoIz - lander 1:0 4.)Hedin - l{enges 0:1 S.)Caknac - V.Karutzki O:t 6.)Tosun - Gräfe 0:1
i.)Catta - äright 0,5:0,5 S.) v.Scbreitter - Jansohn 1:0 9,) Krause - fieckwolf 1:0 . llach 2 Runden fnhren
nit Zp. Eola , Klein , l{enges und v.Chader . Jeceils lP. haben Caknac , Gräfe , Kanutzki(01iver) , Karutaki
( Verena) , Krause , lledin , Hersinger , von Scbreitter , Xander . Einel halben Pukt haben l{ri@t und Catta
. l{och keinen Pukt haben : fleckuolf , Jansohn , Tosun .

Schnellschach :

Dieses ftrnier rurde eingerichtet ul die leit der llactrholternine , fur diejenigen zu überbrrrcken die nicht
llacbbolen nussen . Ein Schnellschachtunier darf nicht als Gnnd gelten rn eine Partie nicht l{achauholen .

]-.Runde L4.O7.92
In der l.Runde nahnen nur 2 Spieler aus der l.llannschaft teit , eine nagere Beteiligng aus der L.
l{annschaft . Äber nicht desto trota nahnen 8 Spieler au 1. Turnier teil .

G. EoIa ltar an diesen Tag unschlagbar und holte 5,0P. aus 5Partien . In der letzten Runde trafm Ol.Kanutzki
und R.v.Chanier aufeinander , beide hatten bis dahin nur gegen G. [o]e verloren . Es geinnn 0l.KanAeki dt
klaren l{ateria} - Vorteil,5 Sek. vor Zeit - Überschreitrlrg Die Placierung:1.) G.flola (5P.) ;
2.)Kauutzki (4P.);3. v.chanier (3P.;168P) 4.scholz (3P.;laP) 5. v.schreitter{3P.;108P) 6. Henges
(2P.i14 BP) T.ltright S.Tosnl 9.[eckwo]f



2.Runde 28.O7 .92
l{ieder einpal nahnen nur 2 Spieler aus der 1. Hannschaft teil , insgesaut beteiligten sich 9 Spieler an

diesen Turnier .

In der 2.Runde geraur G.EoIz gEen H.Xrarse , außerdel genannen lander und R.v.Charier ihre ersten beiden
Partien . R.v.Charier ge$am in der 3.Runde gEen lander und Krawe und EoIc geflannen ebenfalls ibre Partie
. In der 4.Rmde geuann R.v.Chanier gegen G. EoIz in einer Fartie in der der Vorteil fur einen standig
necbselte . Da H.Krause seine l.Runde gesann , konnten 3 Spieler noch auf den CI:uppemieg hoffen . Äls aber
R.v.Chanier rit l{aterialvorteil gEen l{.Krarse renis spielte, sta.nd er als Sieger fest (4,5P.) , vor
G.[oIz(4,0) und l{.Krause (3,5)
3.Runde l-8.08.92
Es beteiligten sich 9 Spieler aa dieser furnier , dannter aucb die in der Cesartnertrug frihrenden : f,olz ,
v.Chauier ,Krause und Kanutzki . Es durfte also ein spa.nnender Karpf rn den Sieg enartet nerilen . In der
l.Rrmde gerannen alle vier ihre Kärpfe , in der 2.Runde geilam Krawe gEen v.Cbarier , Eolz ud Kanrtzki
blieben ebedalls sieEeich . In der 3.Runde spielten Eolz und Karutzhi gegen einander Reris ud dies obryobt

Karutzki erst L0 l{in eu spät au seiner Partie kan und sonit nur 5 Hin, Bedenkreit hatte .
In der 4. Rrsde geflann v.Chanier gEan Kanrtzki rmd Krause spielte gegen Eolz Relis , so daß nach I Rrnihn
Krause nit 3,5 P frlbrte vor fiolz , v.Chanier und v. Schreitter rit 3P und dabinter folgte erst Kanutzki . In
der 5. Runde gewam Krause gegen v. Schreitter und v.Chader gEen flolz und Karuteki gEen losu .Die
Placienrng : L.)Krause 2.)v.Chanier 3.)0.Kauutaki l.lfoia 5.)A.v.Schreitter 5.) Tosun

4.Rund.e 08.09.92
11 Teilnehner , darunter 4 Spieler aus der 1. l{awscbaft und ein Gastspieler von der Post - Schule

Ausgerechnet dieser Gastspieler gellann das firnier souverän uit 5,0 P. ßr schlug dabei alle vier
L.Hannschaftsspieler und f,errn l{enges Da dieser Gastspieter aber nicht gewertet wird , entbrannte ein
spanender Kanpf un die darauf folgenden Plätze Diesen Kalpf gewann dann v.Charier uit 3r5 P u.a. Reris
gEen Krause und einen Sieg gEen A.lieber , ebenfalls 3,5 P ereichte Krause hatte aber die schlechtere
Buchlole da er z.B. nicht gEen A.lleber spielen nußte . A. !{eber surde 4. nacMer er in den ersten 3 Runden

seine Spiele gewann und dann zweinal verlor Auf Ptata 5 landete 0l.Kanutzki ebenfalls uit 3P. (u.a.
lliederlage gegen Eeckwolf) , auch nocb 3P. hatte der 6. fieckwotf r$d der 7. Tosun , der danit sich noch

einen Hertungspunkt sicherte . Auf den anderen Plätzen foigte dann S.A.v.Schreitter , g.Jansobn , 1.0. Gräf ,
11.. Henges .

Jahres*r,erXung (Die besten 6 Ergebnisse kornen in die llertung , der SiEer erbäIt den Josef - Sahr -
Gedächtnis Pokal . ):
1. v.Chanier 21 P.

5. A.lieber 4 P.

9. Tosrrn 2 P,

4 $1.) 2. Krause 15 P.

Blitzsc.hach

l{ai - I\mier
12 Teilnebuer waren sicherlich eine erfreuliche ZahI an Teilnebrern . In del Turnier beries l. Kraue seine
Klasse und wurde souverän erster vor den PunKgleichen A.lieber und Dr. llayer , aul Plata 4 fotgt Fihhoff
vor G. fiolz und 01. Kauueki

Auglst - l\rnier
9 Teilnehner sind sicherlicb wieder eine ernrrchterne Zabl , allerdings irner nocb kein Gnrnd unzufrieden zu

sein . Ällerdings sollten sich nehr Spieler aw der 1. l{annschaft al Vereinsleben beteiligen . Bei diesen
Turnier teilten sich l{.Krause {liiederlage gEen v.Charier} und G, f,olz den 1\rniersiE nit TPunkten aus 8

Partien . Auf der 3. Platz landeten 0l.Karutzki und R.v.Chanier nit jereils 6 Punkten , auf Plata 5 folgten
geueinsau [ecksolf und K]ein vor l{enges , Tosun und tiright .

JalzresverXung
1. t{. Krause 33 P. - 5li. 5. Kl. tleber 10 P. - 3lt. 9. K.D. flarr 5P. - 2W.

2. 0. Kauutcki 25 P. - 6!{. 6. Th. Eelontf 8 P. - 4li. 10. iiilüoff 3P. - Lll.
3. R. v. Charier 22P, - 5if-, 7. E. l{enges 6 P. - 3lt. 11. K.Klein 2P. - 1l{.
4. c. Eolz 21 P. - 5fi. 8. Dr. [. l{ayer 5 P. - 191.

H. Krarse benötigt noch einen 3.Platz ur 100tig sicher als PokalsiEer fest zu stehen , oder Kalutzki oder
EoIz schaffen es nicht alle noch 3 austehende ftrniere eu gewinnen .

1 $1.) 6. A.v.Schreitter 1 P.
1 ä.) 10. l{enges I P.

3. [olz 14 P. ( 3li.) 4. Karutaki 12P. ( 3!1. )
7. Scholz 3 P. ( 1ll.) 8. Eeckrolf 2 P. ( lF. )

3r.
2v.
1li.



Hannschaftskänpfe :

l.llannschaft :

27.9.92 Dieburg - ffrrngstadt : Pfturgstadt konnte ir letzten Jabr nur die Klasse erhalten , weil wir sie
TatJcaftig unterstützen erst verloren nir unglücklich gEen ffrmgstadt rurd dann schicktm nir Gernsheiu 2 in
die A-Klasse zuuck , atd ein Darke schön von ffungstaö konnten rir aber vergeblich rarten . Deshalb ist
diesnal eine Revanche frt die lfiederlage vor letzten Jabr fältig . Än Brett 1 und 3 ttärften die Duelle in
etwaausgElicbensein . AnBrett 1 -6 leichteVorteilefiruns. AnBrett 2,7wd 8. Durftendie
Vorteile ard unsere Seite liEen Die Cbance frrr eineu klaren siE ist also gegben aucb nenn nan
ffrrngstadt nicht unterschätzen darf .

18.10.92 Gr.Uustadt - Diebug : Der Aufsteiger aus tler A - Klasse ist sicherlich ein ernst zunehrender
Gegner , vor aller da cir den leteten Vergleich gegen einader verloren haber . Sichrlich fallt es
Gr.Unstadt il Augnblick an top - spielert docb sid sie an jeder Brett rüerfucüscbdttlich gut besetet .
Ich denke die llamschaft wird ir psicherten llittelfeld lander . An trett 1 spricüt eigeutlich alles für
Dieburg , an Bnett 2,416 und ? durfte der Arrsgang aierlich offen sein . An Brett 3 nird es fir A.ileber gegen
den besten Gr.Urstädter (H.Gans) ein schrerm Kanpf geben und arrch t. Stahl i5. Brett) dürfte von der
Papierforn leichte Vorteile haben . Ar S.Brett spricht eigeutlich alles gegen uns aber auch die S. Stahl hat
nal schlechte Tage . Der Kanpf di[t'te also aienlich larapp nerden da die Chancen fast ausgegtichen sind , es
konnt also auf die Tagesfon darauf an . Der Sieger dieser Partie wird sicherlich ein wichtiges l{ort in
Sachen Aufstieg uitreden . Auch bei einer 4:i können beide noch qafl $rt teben .

8.1L.92 Dieburg - hzbawen If : Der Aösteiger ars der W - Klasse ist an den ersten vier Bretter sebr gut
besetzt . An Brett 1,2 und 4'bleiben uns vielleicht Reds Chancen . Aler an Brett 3 hat A.l{eber uit T. flaas
den uoglicherweise stärksten Spieler dieser l,{annschaft ersischt . Sollten unser Bretter 1-4 1,5 P. oder nehr
zusamen bringen so stehen die Chancen fur uns gar nicht scblecht . An Brett 5 und 6 könnten sich die Spie1e
fur uns entscheiden . Än Brett 7 und 8 sind unsere Bretter klar besser .

29.IL.92 lberstadt - Dieburg : Der Gang nacb Eberstadt war noch nie leicht , dies gilt auch in diesee Jair .

An Brett 5, 7 und 8 Herden rir wenig zu lachen baben und wenn ,rir aus diesen Partien LP. holen können ,
sehen die Chancen gar nicht schlecht aus . Arr Brett 2,3 und 6 sehe ich leichten Vorteil fur uns an Brett I
uad 4 sind tlir besser besetzt . Soilten cir dieses Spiel gewinnen können , so ist es $Jt mglich das einer
der beiden Äufsteiger Dieburg heiBt .

13.12.92 Dieburg - Eppertshausen : Eppertshausen bat auf den Papier iuer noch eine starke l{annscbaft und
die Käupfe in der Vergangenheit saren iuer recht hrapp . Es bleibt zu hoffen das Eppertshausen nicht in
Bestbesetzung antritt , ansonsten wird es eil schnerer Kanpf . An Brett 1-3 sieht es fur uns gane gut aus .

An Brett 4-8 wird es fur uns sehr schner , aber ein Sieg ist trotzdea noglich .

2. Hannschaft :

27,9.92 Bad König - Dieburg : Eine Prognose in dieser Klasse zugeben , scbeint relativ schcer zu sein , docb

icb uerde es trotzden probieren . Bad König II ist sicherlich L. Anuärter auf die lteisterschaft , ursere
l{anmchaft wird es schwer bahn sich achtbar aus der Rolle zu ziehen

18.10.92 Dieburg II - l$eiterstadt IV : Weiterstadt ist eine l{annscbaft nit vielen l{eulingen , ich denke ein
klarer sieg ist uogiich .

08.11.92 Gernshein IV - Diebrug II : Eier dürfte es einen 'spannenden Kanpf geben in dea Diebrrg leichte
Vorteile hat .

29,11,92 Dieburg II - Gr.llustadt II : Iu letzten Jahr hat unser [armschaft dieses Kanpf goronnen , so]lte
uan dies iu diesen Jahr wiederholen können . So wird nan ein liort un den AufstiE nitsprechen , allerdings
Favorit in diesea Spiel ist Gr.Uustadt .

13.12.92 Babenhawen I - Dieburg II : Arsgerechnet vor ileibnachten nach Babenhausen geqen den fast
Aufsteiger aus der leteten Saison , also wenn Babenhausen keine Weihnachtsgeschenke verteilt wird es frir
unsere 2. l{amschaft scbwer hier etlras auszurichten .



In der E - Klasse spielen 10 neue Uannschaft hier ein Prognose zu erstellen ist kaun nogtich , aber icb
denke unsere l{annschaft konnt unter die ersten 5 , ob es fur den Aufstieg reicht lrird nan sehen nussen .

Umzug :
Unsere l.fieinspiel nit der I'lannschaft an 27.09,92 findet bei unseren neuen Vereinsheil statt Al]e
Spielternine danacb finden ab dann auch bei der Easia statt . Der Unzug kar in Planung alswir in den

Betriebsferien von Rachor nach einer Ausweichnoglichkeit unsehen nußten Dies tat dann E.llenges ud
organsierte die Ausweichuoglicirkeit [asia , wie sich rausstel]te ist der l{irt selber ein begeisterter tobby
- Schachspieler und nahn uns gerne , die Freundlictrkeit nit der uir eupfangen worden sind und die vielen
unzulänglictrkeiten die bein Rachor statt fanden ließen doch eine llehrheit fur einen Unzug finden . Die
Entscheidung war nicht einstinnig , ich boffe das alle hinter tler Entscheidung stehen . l{aturlich nüßen cir
der I'anilie Racbor dankbar sein , fur die vielen Jahre in der sie uns in ibren Lokat gastieren lie8 . Doch

wir hoffen bei der flasia noch bessere RahnmbedinEngen zu haben als bein Rachor .

TE-R"IW-TNPLAN =

15.09.92 Pokalturnier 3,Runde

22.09,92 l{aclrholteruin / Schnellschach 5

2l .09.92 llannschaftskanpf
29,09,92 Blitzschach 7

06.10.92 Pokalturnier 4.Runde

13.10.92 l{achholternin /Schnellschach 5

18. 10. 92 l{annschaftskanpf
20,10.92 Pokaltunier 5.Runde

27.t0,92 Blitzschach 8

04.11.92 tlachholternin / Scbnellscbach 7

08. 11.92 llannschatskanpf
I1,II.92 Pokalturnier 6.Runde

18.11.92 Letzter l{actrholteruin / Schnellschach 8

25.11.92 Blitzschach 9

29 .11..92 l{annschaftskanpf
0L12,92 Schnellschach 9

08,12,92 Weihnachtsblitz
73 . 12. 92 l{annscbaf tskaupf
]- S - f Z - gZ .fahresn

üEz (Eto) - spiegel

PI. intern
1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

L2

13

14

15

16

17

18

19

l{ame DI'IZ Pl. in W 6

Dr.E.llayer 1943 - 25 43

0l.Kanutzki 1794 - 13 125

A.t{eber 1781 - i7 135

G.flolz 1716 - 17 193

l{.Krause 1685-3 220
Dr.l{.Beiersdorf 1595-7 307

R.v.Chanier 1582-9 324

fi.llersinger 1563 - 11 349

Kl.lfeber 1559 - 18 357

KI.D.Eann 1484 - 12 431

fi.üenges 1467 - ].8 416

Ä.Pucknat 1463-2 455

F.Pieplow 1404-5 506

S.Stein 1398 - 15 513

J.Zinprich 1325-2 556

U,Vollner 1316-1 551

Th.Eeckwolf 1257-I 577

J.l{eseth 1244-1 581

K.KIein 1206-2 590



Ein Trost an K.Klein , in der Ingo - tiste 8/90 also vor 2 Jahren war neine ltertung ahnlicb schlecht cie bei
dir , Ol.Kanutzki hatte vor 4 Jahren eine noch schlechtere ltertung als du sie hast und ist heute schon die
lfr. 2 in Dieburg , du siehst also nichts ist unnoglich ... in Schach !

Die Aufsteiger des Jahres
Un die teistung in der verg. Saison richtig zu beurteilen , nug nan auch sehen , wer sich uu wieviel Punkte

verbessert hat . Danach giiedert sich nun die Tabelle , es uird diesual nur aufgeführt tier nehr als 1Ct0

Rükte Et genacht hat .

i.) v.Chanier + 222 5.) llenges + 115 An neisten uberaschen durfte die Verbesserung der Spieler
2.) Klein + 156 6.) Kanutz[i + 114 aus der 2. l.lannschaft ( Klein, Pieplow, llenges ] . Än

3.) Dr.l{ayer + 151 7.) Dr Beiersdorf + t07 höcbsten zu becerten ist die Verbesserung von Dr. }layer ,
4.) Pieplow + I32 8.) A. t{eber + 101 der trotz seines Alters (49) und seiner gten ttSZ einen

solchen Sprung genacht hat . Seine erbrachte Leistung in letzten Jahr nuß bei knapp uber 2000 DltZ - Punkte

gewesen sein . Dies ist eine Leistung wie sie z. B ein Diaz ( TEC Darustadt , 0berliga ) hat .

Grillfeier :

Leider kannen nicht alle die konnen uollten . Docb es waren trotzden 40 - 50 leute anwesend und den ueisten
hat es in ganzen gesehen doch gefallen . 0br"ohl icb die Schactrbretter z. B. als störend enpfand , zwar ist
Schach auch ein Gesselschaftsspiel , aber zur Gesseligkeit trägt es nicht unbedinqt bei . Deshalb bitte ich
nächstes Jahr die Bretter dahein zu lassen . Auch das Zelt stand verkehrt , nir werden versuchen die Gruppe

nächstes Jahr näher ans Lagerfeuer zubringen und vielleicht kann der ein oder andere seine Gitarre
mitbringen . Finanziel nachten uir nicht gaw, 200,- Dl{ gewinn , so daß es wenigstens von der Seite keine
Problene qibt . Ein anderes Problen ist es , das dieses Fest fast in alteingang organsiert nrerden nuBte ,
also entweder der ges. Vorstand ist bereit nit zu helfen oder es gibt nächstes Jahr kein lest und das träre
doch schade .

Ext. Turnier l

Fußballturnier :
Die Seligenstädter Schachfreunde luden zu einen Fußballturnier fur Schachvereine ein und diesnal beteiligte
sich auch eine llannschaft aus Dieburg nit den Spielern : J.l{eseth , K. Klein , 01. Kanutzki , Sv. Kanutzki ,
Th. Heckllolf , ll. Krause . Die l{annschaft spielte nach den l{otto dabei sein ist alles und belegte an Ende

etwas unglücklich den 12. P1atz unter 16 l{annschaften .

A - Jugendblitzreitsenchaften tles W 6

In einen qualitativen gut besetzten FeId belegte l{. Krawe den undankbaren 4.Platz . 1. wurde }1. llothnagel (

Grieshein;0berliga)2.llarcio(SKGernshein,W-Klasse,B-Jugend-f,essenneister1992l:.Xai
Wornath ( DWZ t73L )
Goldmer Springer:
l'lit Dr. llayer , A. äeber , 0I. Kauutzki und R.v,Cbanier nebnen gleich 4 Teilnehner aus useren Verein an

diesen ilettbewerb teil , äber ibr abschneiden berichte ich bei nächsten nal .

Sudhessicher Basis - Schachtag

An diesen Turnier dufen nur Kreisklassennanschaft nit jeweiis 4 Spielern daran teilnehnen . Der SK Dieburg

stellt 3 llannschaften , nehr dazu bein nächstennal .

Das akt. Intervier entfäIlt diesnal aus ZeitEfrnden .

Fur alle $chreibfeller rochte id rich jetzt schon entschuldigen rnd wunscbe allm viel spa8 beir tesen .

$cnsrr ansGÄBE : nIFNG DEzEtsR


